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10. Dört unde i der Tiefi – Simelibärg!
– Und ds Vreneli ab em Guggisbärg
und ds Simes Hans-Joggeli änet em Bärg –
Dört unde i der Tiefi,
da steit es Mühlirad.

11. Das mahlet nüt als Liebi – Simelibärg!
– Und ds Vreneli ab em Guggisbärg
und ds Simes Hans-Joggeli änet em Bärg –
Das mahlet nüt als Liebi,
die Nacht und auch den Tag.

12. Das Mühlirad isch ’broche – Simelibärg!
– Und ds Vreneli ab em Guggisbärg
und ds Simes Hans-Joggeli änet em Bärg –
Das Mühlirad isch ’broche,
und d’Liebi hät es Änd.

1. ’s isch äbe’n e Mönsch uf Ärde – Simelibärg!
– Und ds Vreneli ab em Guggisbärg
und ds Simes Hans-Joggeli änet em Bärg –
’s isch äbe’n e Mönsch uf Ärde,
wo’n i möcht by’n ihm sy.

2. U mah’n er mir nid wärde – Simelibärg!
– Und ds Vreneli ab em Guggisbärg
und ds Simes Hans-Joggeli änet em Bärg –
U mah’n er mir nid wärde,
vor Chummer stirbe’n i.

3. U stirbe’n i vor Chummer – Simelibärg!
– Und ds Vreneli ab em Guggisbärg
und ds Simes Hans-Joggeli änet em Bärg –
U stirbe’n i vor Chummer,
so leit me mi y ds Grab.


